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Um die Lebens-, Wohn- und Arbeitsorte in der
Metropolregion Hamburg geschlechtergerecht zu
gestalten, ist ein fundiertes Verständnis der
unterschiedlichen Lebensrealitäten von Frauen
und Männern entscheidend. 

Das Leitprojekt „Mehr.Wert –
Genderdatenmonitoring“ macht diese
Lebensrealitäten anhand von Daten sichtbar.
Neben Bildung, Arbeit und Gesundheit werden
weitere Themenfelder betrachtet, um ein
umfassendes Genderdatenmonitoring für die
Metropolregion Hamburg zu entwickeln (siehe
Grafik).
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Was ist das Projekt Mehr.Wert?

METROPOLREGION HAMBURG

MEHR.WERT
DATEN-MONITORING zu
Lebenssituationen von Frauen
und Männern in der
Metropolregion Hamburg

Das Leitprojekt Mehr.Wert entwickelt ein
kontinuierliches Gender-Datenmonitoring für die
Metropolregion Hamburg (MRH), in dem
geschlechterdifferenzierte und gleichstellungs-
relevante Daten in das Geoportal MRH integriert
sowie erstmals ein Genderdatenreport für die MRH
erstellt werden. Ziel ist es, den Kommunen der MRH
eine verlässliche, langfristige und kostenfrei
abrufbare Datengrundlage für geschlechtergerechte
Entscheidungen in der Daseinsfürsorge bereit-
zustellen.

2025
 Auftaktveranstaltung mit Stakeholder*innen 

        im Schloss Reinbek
 Identifikation geeigneter Indikatoren und 

        Datenquellen

2026
 Integration der Daten in das Geoportal MRH 
 Entwicklung nutzer*innenfreundlicher  

        Begleitmaterialien

2027
Veröffentlichung des Genderdatenreports
Abschluss‑ und Informationsveranstaltung
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Projektkoordination, Stabstelle Gleichstellung
Kreis Stormarn 
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Landkreis Cuxhaven, Landkreis Dithmarschen, Freie und Hansestadt Hamburg, Landkreis Heidekreis, Kreis Herzogtum
Lauenburg, Landkreis Lüneburg, Hansestadt Lübeck, Landkreis Lüchow-Dannenberg, Landkreis Ludwigslust-Parchim, Stadt
Neumünster, Gemeinde Neu Wulmstorf, Landkreis Nordwestmecklenburg, Landkreis Ostholstein, Landkreis Pinneberg,
Landkreis Rotenburg (Wümme), Samtgemeinde Salzhausen, Landeshauptstadt Schwerin, Kreis Segeberg, Landkreis Stade,
Landkreis Steinburg, Kreis Stormarn, Landkreis Uelzen.

METROPOLREGION HAMBURG

Geoportal MRH
Das Projekt Mehr.Wert integriert geschlechterdifferenzierte und gleichstellungsrelevante Daten
in das Geoportal MRH und ermöglicht so den kostenfreien, langfristigen und bedarfsgerechten Abruf
von Daten. Link zum Geoportal MRH:  geoportal.metropolregion.hamburg.de/mrhportal/

QR Code 

Netzwerk Frauen in der Metropolregion Hamburg

Das Netzwerk Frauen in der Metropolregion
Hamburg ist der Zusammenschluss von
überwiegend hauptberuflichen Akteurinnen aus
dem Arbeitskontext Gleichstellung der
Geschlechter, die aus Gewerkschaft, Kammern,
Kommunen und Behörden sowie der
institutionellen Förderstellen Frau und Wirtschaft
bzw. Beruf kommen. 
Das Netzwerk greift gesellschaftlich zentrale
Themen auf und diskutiert diese sowohl intern als
auch regelmäßig mit Expert*innen und der
Öffentlichkeit auf Konferenzen (Nachhaltigkeit
2023 und den 4. Gleichstellungsbericht des
Bundes 2025).
2024 hat das Netzwerk erstmals einen
Projektantrag gestellt, welcher als Leitprojekt
Mehr.Wert bewilligt wurde und welches hier näher
vorgestellt wird.

KOOPERATIONSPARTNER*INNEN

Neu Wulmstorf

Salzhausen
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